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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 05

TTK Großburgwedel : TSV Engensen 
Samstag, 22.04.2023, 15:00 Uhr

Bartling in Gala-Form

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV Engensen am vergangenen Samstag in der 1.
Bezirksklasse Herren Gruppe 05 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTK Großburgwedel.
Erfolgsgarant war insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 19. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Uwe
Heuer. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Nils Bartling nun 16 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Lübbers / Frost und
Bartling / Engel, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Mörig / Junker beim 12:10, 4:11, 17:15, 12:10
gegen Bähre / Sengkin doch überlegen. Thiem / Germs überzeugten im Match gegen Kretzmeyer /
Heuer, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Jan Lübbers beim 2:3
gegen Christian Bähre leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Einzel
jedoch knapp. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Stefan Mörig
bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Nils Bartling. Anschließend
ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Felix Frost danach das Match, welches im Vorhinein auf dem Papier
als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Sven Sengkin abgab und eine
Niederlage kassierte. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wenig später Michael Junker
beim 11:8, 11:9, 11:7 gegen Eike Kretzmeyer und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-
Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte.
Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf Messers Schneide
stand anschließend das Spiel zwischen Marcus Thiem und Uwe Heuer, ehe sich der Gastgeber mit
11:8, 11:7, 3:11, 2:11, 12:10 durchsetzen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Thiem zu Ende ging. Deutlich nach Sätzen war dagegen die
Drei-Satz-Pleite von Sebastian Germs gegen Fabian Engel. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TTK Großburgwedel und des TSV Engensen in die Box. Lange umkämpft war die
Partie zwischen Jan Lübbers und Nils Bartling, ehe sich der Gastspieler mit 12:10, 8:11, 12:10, 7:11,
9:11 durchsetzte und Bartling seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Bartling endete. Keinen Punkt
beisteuern konnte Stefan Mörig im Spiel gegen Christian Bähre, das 0:3 verloren ging. Das musste
man neidlos anerkennen. Mit 3:1 hatte Felix Frost im Match gegen Eike Kretzmeyer, das im Vorfeld
als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, hingegen die Nase vorn. Durch den Ausgang dieses
Einzels hat Kretzmeyer nun 17 Siege und 15 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison
stehen. Der neue Zwischenstand war 5:7. Eine schmerzhafte Niederlage gab es daraufhin wiederum
für Michael Junker beim 11:8, 6:11, 3:11, 13:11, 8:11 gegen Sven Sengkin. Das war nichts für
schwache Nerven. Nach diesem Einzel steht Junker somit bei 16 Siegen und 12 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Sengkin ein 12:15 ausweist. Obwohl Marcus Thiem in der
im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag,
kämpfte er sich gegen Fabian Engel zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.04.2023 (23:05) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Entscheidungssatz. Ohne Satzgewinn für Sebastian Germs verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Uwe Heuer. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTK Großburgwedel die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 27:13 bei 12 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TSV Engensen geht es stattdessen am 23.04.2023 gegen den TTK
Großburgwedel II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTK Großburgwedel

Doppel: Lübbers / Frost 0:1, Mörig / Junker 1:0, Thiem / Germs 1:0 
Einzel: J. Lübbers 0:2, S. Mörig 0:2, F. Frost 1:1, M. Junker 1:1, M. Thiem 2:0, S. Germs 0:2 

 TSV Engensen
Doppel: Bähre / Sengkin 0:1, Bartling / Engel 1:0, Kretzmeyer / Heuer 0:1 
Einzel: N. Bartling 2:0, C. Bähre 2:0, E. Kretzmeyer 0:2, S. Sengkin 2:0, F. Engel 1:1, U. Heuer 1:1


